
Jahreshauptversammlung 10. Jänner 2023 und danach….. 

Nach einem kurzen Rückblick der Vorsitzenden DDr. Irene Jodl über die in den letzten Jahren 

stattgefundenen Veranstaltungen zu  den verschiedensten Themen stellte sie das von ihr 

beabsichtigte Programm für die nächsten Jahre vor. Im vergangenen Jahr feierten wir 40 

Jahre Richard Wagner Verband Linz, heuer steht das 10 jährige Bestandsjubiläum des Linzer 

Musiktheaters und vor allem für uns im Herbst „10 Jahre Linzer Ring“ im Vordergrund. Im 

Jahr 2024 widmen wir uns ganz besonders unserem Lokalfavoriten Anton Bruckner.  

Allerdings sind wir bei der detaillierten Ausarbeitung des Programms von unseren 

finanziellen Gegebenheiten abhängig. Über den derzeitigen Stand und die Entwicklung in 

den letzten Jahren  gab der bisherige Kassier Ing. Stefan Leimer in seinem Bericht über die 

Finanzgebarung der abgelaufenen Funktionsperiode Auskunft. 

Nachdem nach dem Bericht der Rechnungsprüfer dem gesamten Vorstand das Vertrauen 

ausgesprochen wurde, erfolgte die Wahl der neuen Funktionäre 

   DDr.  Irene Jodl        MA Florian Giesa  DI Berghold Bayer 

   

        Vorsitzende  Stellvertreter        Kassier 

Nicht auf dem Foto: DI Hanspeter Paquor, der krankheitsbedingt entschuldigt war und in 

Abwesenheit zum Schriftführer gewählt wurde, zumal er durch seine zahlreichen Vorträge 

und Klavierabende den Mitgliedern bestens bekannt ist.  

Ebenfalls dem Vorstand gehören mit beratender Stimme die beiden Beiräte Univ. Prof. Dr. 

mult. Norbert Heinel und Elfriede Winkler an.  Als Rechnungsprüfer wurden DI Gerhard Papp 

und der bisherige Kassier Ing. Stefan Leimer  gewählt.  

Nach diesem formellen Teil wurden nach einer kurzen Unterbrechung, in der 

Musikzuspielungen zu hören waren, die beiden diesjährigen Bayreuth-Stipendiatinnen Julia 

Aigner und Fiona Mantovan per Videobotschaft vorgestellt. Bei unserer letzten 

Veranstaltung wollten wir für den Bericht über die Jahreshauptversammlung ein 

Gruppenfoto machen, doch DI Hanspeter Paquor fehlte auch diesmal. Nur wenige Tage 

später kam die traurige Gewissheit: wir müssen uns von ihm für immer verabschieden.  Wir 

werden ihn immer in liebevoller Erinnerung behalten. 

         Irene Jodl 


